














18  Pfarrei Rain

Rückblick Firmung  

Begleitet sein

Am Samstag, 29. Mai, war es so weit 
– Bischofsvikar Hanspeter Wasmer 
spendete uns 27 Jugendlichen das 
heilige Sakrament der Firmung. 
Unser selber ausgesuchtes und ent-
wickeltes Motto «Das Licht begleitet 
uns auf dem Weg» prangte in roten 
und orangen Feuerbuchstaben im 
Chor der Pfarrkirche. 

Mit unseren Firmpaten zogen wir in 
die mit Lichtern auf beiden Seiten des 
Weges dekorierte Pfarrkirche ein. Da 
immer noch die Covid-Bestimmun-
gen sehr einschränkend waren, durf-
ten uns nur der Firmpate, die Firm-
patin und zwei weitere Gäste 
begleiten und wir 27 Firmlinge wur-
den in zwei Firmgruppen eingeteilt. 
Somit spendete Bischofsvikar Hans-
peter Wasmer um neun Uhr und um 
halb elf Uhr gleich zweimal hinterei-
nander das Sakrament. Damit aber 
alle mitfeiern konnten, wurde der 
Gottesdienst gestreamt und somit 
auch von vielen Pfarreiangehörigen 

von zu Hause aus mitverfolgt.  Die 
Gäste in der Kirche und an den Bild-
schirmen wurden von uns Firmlingen 
begrüsst. Auch einige andere Texte 
wurden von uns selber ausgewählt 
und dann auch gelesen. 

Bedeutung des Lichts 
Hanspeter Wasmer ging in der Predigt 
sehr auf die Bedeutung des Lichts in 
unserem Leben ein und auf die Sym-
bole des heiligen Geistes, des Windes, 
der Friedenstaube und des Feuers.
Nun war der Höhepunkt des Gottes-
dienstes gekommen: Jeder Firmling 
wurde einzeln aufgerufen und kam 
mit seinem Firmpaten nach vorne. 
Dort  bekamen wir vom  Firmspender 
ein Kreuz mit Chrisamöl auf die Stirn 
gezeichnet. Danach wechselte Hans-
peter Wasmer mit jedem Firmling ein 
paar Worte, bevor wir die Gratulatio-
nen und die mit einem pfarreilichen  
Geleit versehene Bibel, mit welcher 
wir ein Jahr lang gearbeitet hatten, auf 
den Weg bekamen.

Danke
Der Gottesdienst wurde musikalisch 
von Organist Andreas Wüest und Gi-
tarrist Benno Frischkopf gestaltet und 
begleitet. 
Vielen Dank an Marek Stejskal für die 
Vorbereitung auf die Firmung und Be-
gleitung während des Firmweges. Es 
war ein unvergesslicher Tag, der allen 
noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Redaktion Firmung
Samira Rüttimann

Vorschau

1. August, 10.00 

Wort- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer 

Weitere Informationen finden Sie im nächsten Pfarreiblatt
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Pfarreiadressen Hellbühl/Neuenkirch

Katholisches Pfarramt Hellbühl
Luzernstrasse 4
6016 Hellbühl
Sekretariat 041 467 09 06
Pfarreileitung 041 467 11 01
pfarramt@pfarrei-hellbuehl.ch
www.pfarrei-hellbuehl.ch

Katholisches Pfarramt Neuenkirch
Kirchmattstrasse 1
6206 Neuenkirch 041 467 11 01
pfarramt@pfarreineuenkirch.ch
www.pfarreineuenkirch.ch

Wallfahrt Vater Wolf
Sekretariat 041 467 00 54
info@niklauswolf.ch
www.niklauswolf.ch

Hildisrieden/Rain

Katholisches Pfarramt Hildisrieden
Luzernerstrasse 5
6024 Hildisrieden 041 460 12 67
sekretariat@pfarrei-hildisrieden.ch
www.pfarrei-hildisrieden.ch

Katholisches Pfarramt Rain
Chilestrasse 6
6026 Rain 041 458 11 19
sekretariat@pfarrei-rain.ch
www.pfarrei-rain.ch

Redaktion Pfarreiblatt
Elena Ulliana Lieb 
info@pastoralraum-
oberersempachersee.ch

www.pastoralraum-
oberersempachersee.ch

Eich/Sempach

Katholisches Pfarramt Eich
6205 Eich 041 460 12 35
pfarramt@pfarrei-eich.ch
www.pfarrei-eich.ch

Katholisches Pfarramt Sempach
Büelgasse 3
6204 Sempach 041 460 11 33
pfarramt@pfarreisempach.ch
www.pfarreisempach.ch

Museum Sankturbanhof Sursee

«Odem» von Irene Bisang

In der Ausstellung «Odem» im Mu-
seum Sankturbanhof lässt die Lu-
zerner Künstlerin Irene Bisang in  
sur realen Stillleben Fantasiewesen  
auf christliche Symbole treffen; Bil-
der vom Werden und Vergehen stos-
sen auf humorvolle Inszenierungen. 
«Odem» steht poetisch für Atem oder 
Seele.

Noch bis 10.10. im Museum Sankturbanhof, 
Theaterstrasse 9, Sursee | Öffnungszeiten  
Do 14–20 Uhr | Fr 14–17 Uhr |  
Sa/So 11–17 Uhr | sankturbanhof.ch

Das Bild «Odem» (Atem) gab der Aus-
stellung von Irene Bisang den Titel.

Bild: sankturbanhof.ch

Treffpunkt Buch
Wenn die Perlenkette reisst
«Ich kann die Zukunft nicht mit der 
Tinte der Vergangenheit schrei-
ben», sagt Aida zu ihrem Freund 
Daniel.  Die junge Frau verstummt 
immer wieder, wenn er, ein Schwei-
zer, nach ihrer irakischen Vergan-
genheit fragt. Als die Beziehung 
daran zu zerbrechen droht, beginnt 
Aida zu schreiben.
Kunstvoll verwebt der in Frauen-
feld lebende irakische Autor Aidas 
Erinnerungen, die assoziativ auf-
tauchen, zu einem vielschichtigen 
Ganzen. Es ist eine Geschichte vol-
ler Farben, Düfte, aber auch Risse 
und Brüche. Immer wieder taucht 
dabei die Frage auf, was Heimat ist 
und was die Identität eines Men-
schen ausmacht.
Al Shahmani schreibt den Roman 
auf Deutsch. Seiner Sprache haf-
tet eine Bildhaftigkeit an, die ihres-
gleichen sucht. Sie verführt dazu, 
das Buch nach der Lektüre gleich 
ein zweites Mal zu lesen.

Usama Al Shahmani: Im Fallen lernt die  
Feder fliegen | Limmat Verlag, 2020 |  
ISBN 978-3-03926-002-7

Notre Dame de Bourguillon

Baldegger Schwestern gehen

101 Jahre lang waren Schwestern der 
Göttlichen Vorsehung von Baldegg im 
Marienwallfahrtsort Notre Dame de 
Bourguillon im Kanton Freiburg tätig. 
Infolge Nachwuchsmangels haben die 
letzten vier Schwestern den Ort Ende 
Juni verlassen, wie kath.ch meldet. Eine 
von ihnen zieht nach Her tenstein, die 
anderen drei ins Mutterhaus in Bal-
degg. Bereits 2018 wurde ihr ehemali-
ges Pensionat «Salve Re gina» an die 
Fondation Notre-Dame de la Na tivité 
verkauft, die vom Bistum Lausanne-
Genf-Freiburg verwaltet wird. Es be-
herbergt heute das Europäische Institut 
für anthropologische Studien. Dieses 
bietet darin eine einjährige Ausbildung 
an, in der eine ganzheit liche Sicht des 
Menschen im Vordergrund steht. 

Die Schwestern Priska, Hildegund, 
Ehrenfried und Chiara verlassen Notre 
Dame de Bourguillon. Bild: Vera Rüttimann
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Worte auf den Weg

Kühe am Seewlisee im Kanton Uri | Bild: Dominik Thali

Durst macht
aus Wasser Wein.

Sprichwort


